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Jahresbericht der Zentralpräsidentin 
 
 
 
Liebe Leserinnen, liebe Leser 
 
Wieder so etwas wie ein normales Leben, hiess es im Laufe des Jahres 2022. Doch kaum 
hatte sich die Corona-Situation beruhigt, kamen die schrecklichen Meldungen: der Krieg in der 
Ukraine, der kein Ende nimmt. Die bedrohliche Klimaerwärmung, welche uns einen Hitze-
sommer und einen viel zu warmen Herbst brachte. Die Unterdrückung von Menschen in vielen 
Teilen der Welt. Die drohende Energiekrise, welche dazu führte, dass Lichterglanz in der 
Adventszeit vielerorts fehlte. Wir können die Augen vor all diesen Problemen nicht ver-
schliessen und doch dürfen wir die Hoffnung nicht verlieren, dass bessere, friedlichere Zeiten 
kommen. 
 
In meinem letzten Jahresbericht habe ich kurz über den Strategievorschlag 2030 des SVPS 
geschrieben, der nun umgesetzt wird. Das gab ziemlichen Gesprächsstoff und es wurde zum 
Teil heftig darüber diskutiert. An der Mitgliederversammlung des SVPS wurden die 
Neuerungen und auch die entsprechende Statutenänderung angenommen und es geht jetzt 
darum, diese umzusetzen. Neu bei den Kernthemen zu finden ist auch das Thema Tierschutz. 
Immer öfter wird der Pferdesport von militanten Tierschützern angegriffen und da muss von 
unserer Seite her stärker und schärfer reagiert werden. Sicher gibt es hin und wieder etwas, 
das beanstandet werden kann. Doch unser Freizeit- und Sportpartner ist uns allen wichtig und 
wir sorgen dafür, dass er ein artgerechtes, abwechslungsreiches Leben führen kann. 
 
In der Sektion Fahren ist seit einem Jahr Lancelot Marx Präsident, er hat sich gut in sein neues 
Amt eingelebt. Neu wird hier 2023 ein Pony-Cup geführt und geplant sind auch einige andere 
Anlässe, welche auch Mitglieder unserer anderen Sektionen interessieren werden. 
Informationen folgen wie gewohnt auf unserer Homepage und in der PferdeWoche. 
 
Georges Zehnder und der VSCR – eine jahrzehntelange Verbundenheit. Anders kann man 
seine fast 40 Jahre Arbeit im Vorstand der Sektion Springen, davon sechs als Präsident, nicht 
umschreiben. Sein Wunsch, diese Aufgaben einem Nachfolger zu übergeben, war für alle 
nachvollziehbar, wenn auch mit grossem Bedauern. Fehlen wird er uns mit seinem enormen 
Wissen. Dazu kommen die bei unseren Treffen immer spannenden Erlebnisse, über die er 
uns, gespickt mit lustigen Anekdoten, erzählte. Nicht umsonst haben wir ihm den Titel «die 
graue Eminenz im Springsport» verliehen. Mit Thomas Zweifel hat Georges Zehnder einen 
engagierten «Rösseler» gefunden, der neben seinen Aufgaben als Vizepräsident/Turnierleiter 
am CSIO Schweiz in St. Gallen und seit 2021 Sportchef am Longines CHI Classics in Basel 
für den VSCR im Einsatz sei wird. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit ihm. 
 

Als nächste Herausforderung steht nun bei mir die Suche nach einer Nachfolgerin oder 
einem Nachfolger in meinem «Jahresprogramm». Das letzte Jahr war für mich gesund-
heitlich eine ziemliche Herausforderung und aus diesem Grunde würde ich gerne 
meine Aufgabe jemand Jüngeren übergeben. Also – falls jemand dies übernehmen 
würde: ich gebe gerne Auskunft, was das Amt der Zentralpräsidentin für Aufgaben mit 
sich bringt. Meine tollen Vorstandskollegen habe mir die Teilnahme an den Mitglieder-
versammlungen und den Präsidentenkonferenzen in Bern abgenommen, so dass wir 
hier immer vertreten waren. Ihnen gilt mein grosser Dank für ihr Engagement und 
Einsatz und ich freue mich auf die weitere Zusammenarbeit mit ihnen. 
 
Ich wünsche all unseren Mitgliedern ein glückliches 2023. Viele schöne Erlebnisse mit Ihren 
Pferden, Erfolg im Parcours oder Dressurviereck und alles, alles Gute. 
 
Sonja Grob-Wolfensberger 
Zentralpräsidentin                Nebikon, 5. Januar 2023 
  



Rapport annuel de la Présidente centrale 
 
 
Chères lectrices, chers lecteurs, 
 
Enfin un semblant de vie plus ou moins normale, disait-on au début de l’an 2022. Mais à peine 
la situation avec le coronavirus s’était-elle calmée que de terribles nouvelles nous sont 
parvenues : la guerre en Ukraine qui n’en finit pas. Le réchauffement climatique avec un été 
caniculaire et un automne beaucoup trop chaud. L’oppression du peuple dans diverses parties 
du monde. La menace de la pénurie d’énergie, les lumières de l’Avent on souvent fait défaut. 
Nous ne pouvons pas fermer les yeux, face à tous ces problèmes, mais nous ne devons non 
plus perdre l’espoir que nous allons vers des temps meilleurs et pacifiques. 
 
Dans mon dernier rapport annuel, je me suis brièvement exprimée sur la stratégie 2030 de la 
FSSE qui est maintenant mise en œuvre. Ce fait a mené à quelques discussions en partie fort 
animées. Lors de l’assemblée des membres de la FSSE, ces innovations et les changements 
des statuts qui en dérivent ont été acceptés, il s’agit maintenant de les appliquer. Une 
nouveauté parmi les thèmes centraux : la protection des animaux. Le sport équestre fait de 
plus en plus l’objet d’attaques par des militants de la protection des animaux, ce fait exige de 
notre part des réactions fortes et tranchées. Certes, il arrive que quelques faits doivent être 
contestés. Mais le partenaire de nos loisirs et de notre sport est important pour nous tous, 
voire primordial, et nous veillons à ce qu’il puisse mener une vie variée et adaptée à son 
espèce. 
 
Depuis une année, Lancelot Marx préside à la section attelage ASCC, il s’est bien integré dans 
sa nouvelle fonction. Une coupe poneys sera introduite en 2023 et quelques autres innovations 
sont prévues qui intéresseront aussi les membres de nos autres sections. Les informations 
seront publiées comme d’habitude sur notre page d’accueil et sur la PferdeWoche.  
 
Georges Zehnder et l’ASCC - unis par un lien vieux de plusieurs décennies, on ne serait dé-
crire autrement l’activité de presque 40 ans de Georges au sein de la section saut, dont six en 
tant que président. Tous comprennent son désir de remettre cette tâche à un successeur, 
même si c’est avec beaucoup de regrets. Ses énormes connaissances vont nous manquer, 
telles que nos rencontres lors desquelles ils nous racontait des évènements intéressants, 
épicés par des anecdotes amusantes. Ce n’est pas sans raison que nous l’appelions 
«l’éminence grise du saut d’obstacles». En la personne de Thomas Zweifel, Georges a trouvé 
un homme de cheval engagé, il est vice-président et directeur du concours au CSIO Suisse 
de Saint-Gall ainsi que chef sportif du Longines CHI Classics à Bâle depuis 2021, nous nous 
réjouissons de travailler avec lui au sein du comité ASCC. 
 

Selon mon agenda, mon prochain défi consiste à trouver une personne pour me succé-
der. L’année passée a été pour moi très difficile du point de vue de la santé, raison 
pour laquelle je désire mettre cette charge entre des mains plus jeunes. Donc, en bref 
- je me tiens à disposition pour tous renseignements concernant les tâches de la prési-
dence de l’ASCC. Mes superbes collègues du comité m’ont remplacée lors des 
assemblées des membres et des réunions des présidents à Berne, l’ASCC a donc tou-
jours été dûment représentée, je les remercie chaleureusement de leur engagement 
et je me réjouis de continuer de travailler avec eux.  
 
J’adresse mes vœux les meilleurs à nos membres pour l’An 2023, en leur souhaitant de 
nombreux évènements réjouissants avec leurs chevaux, beaucoup de succès sur le plan 
sportif et en général «tout de bon». 
 
Sonja Grob-Wolfensberger 
Présidente centrale            Nebikon, le 5 janvier 2023 
  



VSCR-Vorstandsmitglieder / Comité ASCC 
 
 

Zentralvorstand (gewählt März 2020) 
Comité central (élu en mars 2020) 

 
 
Präsidentin / PR-Koordination Präsident Sektion Springen 
Présidente centrale / Coordination PR Président section saut 
Sonja Grob-Wolfensberger Georges Zehnder 
Bahnhofstrasse 40 Kilbergstrasse 42 
6244 Nebikon  8356 Ettenhausen 
 
Tel P 062 756 29 22  
Mobile 079 415 09 31 Mobile 079 430 41 49 
E-mail sonja.grob@vscr.ch E-mail georges.zehnder@vscr.ch  
 
 
Präsident Sektion Dressur Präsident Sektion Fahren 
Président section dressage Président section attelage 
Christian Härdi  Lancelot Marx 
Unternbergstrasse 42 Rottmannsbodenstrasse 129 
5023 Biberstein  4102 Binningen 
 
Tel. P 062 535 32 64  
Mobile 079 356 58 88 Mobile  079 771 89 07 
E-mail christian.haerdi@vscr.ch  E-mail lancelot.marx@vscr.ch 
 
 
Finanzen, Administration und 
Mitgliederdienst 
Finances, administration et 
services des membres 
Fritz Krähenbühl 
Untergass 15/2 
8353 Elgg 
 
Tel G 052 364 01 64 
E-mail fritz.kraehenbuehl@vscr.ch 
 
 

Das VSCR-Geschäftsjahr dauert vom 1. Januar bis 31. Dezember 
L’exercice de l’ASCC va du 1 janvier au 31 décembre 



Sektion Dressur 
 

Jahresbericht des Präsidenten 
 
 
Im abgelaufenen Kalenderjahr durfte der Sport endlich wieder uneingeschränkt durchgeführt 
werden. Erfreulicherweise haben praktisch sämtliche Veranstalter von Dressurprüfungen nach 
den Coronawirren wieder Turniere durchgeführt. So gab es für die vielen Dressurreiterinnen 
und -reiter genügend Startplätze, wo gezeigt werden konnte, dass in den «eingeschränkten» 
Coronajahren gut mit den Pferden gearbeitet worden war. Hier ein herzliches Dankeschön an 
alle Veranstalter von Dressurprüfungen. 
 
2022 haben sich wieder mehr als 120 Reiterinnen und Reiter für die VSCR-Dressurjahres-
wertungen eingeschrieben. Dies ist sehr erfreulich und zeigt, dass die Cupwertungen nach wie 
vor beliebt sind. Immer wieder stellt sich die Frage, was wir noch besser machen könnten. 
Oder wo wir den Dressursport noch mehr unterstützen können. Der VSCR sieht sich nach wie 
vor nicht als Sponsor für Prüfungen bei Veranstaltungen. Unsere Idee ist vielmehr, einerseits 
den grössten Teil der eingenommenen Jahresbeiträge über die Preisgelder zurück an die 
aktiven und erfolgreichen Verbandsmitglieder fliessen zu lassen und gleichzeitig, durch die 
Vereinbarung mit Veranstaltern von VSCR-Prüfungen, einen Vorteil für die VSCR-Mitglieder 
zu erwirken, da diese einen Vorrang haben. Mit den Jahreswertungen können wir dies seit 
Jahren gut umsetzen. Trotzdem überlegen wir uns immer wieder, ob es nicht noch weitere 
oder bessere Möglichkeiten gibt, den Dressursport besser zu unterstützen. Gerne nehmen wir 
dazu auch Anregungen und Vorschläge von aussen an, um diese auf Machbarkeit oder 
Umsetzbarkeit zu prüfen. 
 
Auch 2023 werden wieder die sechs Jahreswertungen ausgeschrieben. Gerne erinnere ich 
daran, dass die Anmeldung pro Reiterin und Reiter für jede Prüfung einzeln zu erfolgen hat. 
Gewertet werden alle Prüfungen, welche nach erfolgter und bestätigter Anmeldung geritten 
werden. Die Anmeldeformulare sind auf der Webseite www.vscr.ch aufgeschaltet.  
 
Die Siegerinnen der Jahreswertungen 2022 

Cup Reiter Pferd Pte  Vorjahressieger 
R-Cup Simone Frei Schöchli Frieda B 233 Dominique Suter / Raphael 

M-Amateur-Cup Ruth Kranz Ben Amour 280 Sabrina Rietiker / Cuantano SL 

S-Amateur-Cup Meret Wehrli Eser Scala 138 Anna Carlen-Widmer / Florentino III 

L-Cup Barbara von Grebel Diamonds Beauty 184 
 

Barbara von Grebel / Diamonds 
Beauty 

M-Cup Barbara von Grebel Hello Blue CH 300 Barbara von Grebel / Hello Blue CH 

S-Cup Barbara von Grebel Chrystal Blue 233 Barbara von Grebel / Royal Blue II 

 
Meine herzlichen Gratulationen gehen an die Cupsiegerinnen 2022 und an alle Klassierten der 
VSCR-Cupwertungen. Besonders ist wieder einmal zu erwähnen, dass Barbara von Grebel 
alle drei Prüfungen der Profis gewonnen hat.   
 
Mein Blick geht schon voraus ins 2023. Ich hoffe, dass Corona seinen Schrecken weiter verliert 
und wir uns vermehrt wieder unserem schönen und eleganten Sport zuwenden können. Dass 
wir gemeinsam wieder das Wohl des Pferdes in den Vordergrund stellen, einen gesunden 
Sportgedanken in uns tragen, der auch etwas Ehrgeiz und Stolz beinhalten darf, und wir uns 
freundlich und gutgelaunt «über Gott und die Welt» austauschen können. 
 
  



Ich danke allen kleinen und grossen Helferinnen und Helfern, den sichtbaren und auch un-
sichtbaren Unterstützenden von Dressurveranstaltungen, welche es überhaupt erst er-
möglichen, dass wir unseren geliebten Pferdesport ausüben können. Ein Lachen im Gesicht 
löst manche Herausforderung. Ebenso danke ich meinen Vorstandsmitgliedern und freue 
mich, mit der bestehenden Crew das 2023 in Angriff nehmen zu können.  
 
Christian Härdi 
Präsident Sektion Dressur    Biberstein, 28. Dezember 2022 
 
 
 

  



Section Dressage 
 

Rapport annuel du Président 
 
 
Au cours de l'année écoulée, le sport a enfin pu être à nouveau pratiqué sans restrictions. Il 
est réjouissant de constater que pratiquement tous les organisateurs de concours de dressage 
ont à nouveau organisé leurs manifestions après les perturbations dues aux effets du 
coronavirus. Ainsi, les nombreux cavaliers et cavalières de dressage ont eu suffisamment de 
possibilités de départ pour montrer qu'ils avaient bien travaillé avec leurs chevaux pendant les 
années "limitées" par le covid. Nous remercions chaleureusement tous les organisateurs 
d'épreuves de dressage. 

 
En 2022, plus de 120 cavalières et cavaliers se sont à nouveau inscrits pour les classements 
annuels de dressage de l'ASCC. C'est très réjouissant et cela montre que les classements de 
la coupe sont toujours fort appréciés. La question se pose toujours de savoir ce que nous 
pourrions encore améliorer, soit où nous pourrions soutenir encore plus le dressage. L'ASCC 
ne se considère toujours pas comme un sponsor d'épreuves lors de manifestations. Notre idée 
est plutôt, d'une part, de redistribuer la plus grande partie des cotisations annuelles perçues 
aux membres actifs et performants par le biais des prix et, d'autre part, d'obtenir, par un accord 
avec les organisateurs d'épreuves de l'ASCC, un avantage pour les membres de l'ASCC, 
puisque ceux-ci ont la priorité. Depuis des années, les classements annuels nous permettent 
d'atteindre cet objectif. Néanmoins, nous nous demandons toujours s'il n'y a pas d'autres ou 
de meilleures possibilités pour mieux soutenir le dressage. Nous acceptons volontiers les 
suggestions et les propositions de l'extérieur afin d'en vérifier la faisabilité ou la possibilité de 
les mettre en œuvre. 
 
En 2023, les six classements annuels seront à nouveau proposés. Je rappelle volontiers que 
l'inscription doit se faire individuellement par cavalier et par amazone pour chaque épreuve. 
Toutes les épreuves montées après l'inscription confirmée seront évaluées. Les formulaires 
d'inscription sont disponibles sur le site www.vscr.ch.  
 
Les gagnantes des classements annuels 2022 
 

coupe cavalier cheval pts  vainqueur de l'année précédente 
coupe R Simone Frei Schöchli Frieda B 233 Dominique Suter / Raphael 
coupe M-
amateur 

Ruth Kranz Ben Amour 280 Sabrina Rietiker / Cuantano SL 

coupe S-
amateur 

Meret Wehrli Eser Scala 138 Anna Carlen-Widmer / Florentino III 

coupe L Barbara von Grebel Diamonds Beauty 184 Barbara von Grebel / Diamonds Beauty 
coupe M Barbara von Grebel Hello Blue CH 300 Barbara von Grebel / Hello Blue CH 
coupe S Barbara von Grebel Bleu chrysalide 233 Barbara von Grebel / Royal Blue II 

 
Mes sincères félicitations vont aux vainqueurs des coupes 2022 et à tous les classés des 
coupes ASCC. Il convient de mentionner en particulier, une fois de plus, que Barbara von 
Grebel a remporté les trois épreuves des professionnels.   
 
J'espère que le coronavirus continuera à perdre son caractère effrayant et que nous pourrons 
à nouveau nous consacrer à notre sport, beau et élégant. Que nous puissions mettre à 
nouveau le bien-être du cheval au premier plan, que nous portions en nous une saine idée du 
sport, qui peut aussi comporter un peu d'ambition et de fierté, et que nous puissions nous 
entretenir de tout et de rien dans la convivialité et la bonne humeur. 
  



Je remercie tous les bénévoles, petits et grands, les soutiens visibles et invisibles des 
manifestations de dressage, qui nous permettent de pratiquer notre sport équestre bien-aimé. 
Un sourire sur le visage résout bien des problèmes. Je remercie également les membres du 
comité et je me réjouis de pouvoir aborder l'année 2023 avec l'équipe en place.  
 
Christian Härdi 
Président de la section dressage         Biberstein, le 28 décembre 2022 
 
  



Sektion Dressur / Section dressage 
 
 

Vorstand (gewählt März 2020) 
Comité (élu en mars 2020) 

 
 
Präsident  Vize-Präsidentin, Kontakt zur 
Président  Romandie, Übersetzungen 
  Vice-Présidente, contacts Suisse 
  romande, traductions 
Christian Härdi  Evelyne Wolfrath-Richei 
Unternbergstrasse 42 chemin de Montchuet 30 
5023 Biberstein  1470 Seiry 
 
Mobile 079 356 58 88 Mobile  079 295 19 21 
E-mail christian.haerdi@vscr.ch E-mail evelyn.wolfrath@vscr.ch 
 
 
Vorstandssekretariat, Inserate Auswertung Jahres-Cup 
Secrétaire du comité, annonces Classements coups 
Manuela Grüninger vakant seit 31.12.2020 
Im Rank 3  
5332 Rekingen   
 
Tel. G 056 310 29 36  
Mobile 079 384 81 90  
E-mail manuela.grueninger@vscr.ch  
 
 
Kontakt zu Veranstaltern Beisitzerin 
und Verbänden 
Contact organisateurs  Assesseur 
Dominique Schweizer Hess Gabriele Brem 
Obere Lättenstrasse 13 Im Baumgarten 3 
8185 Winkel  8964 Friedlisberg 
 
Mobile 079 437 33 63 Mobile 079 261 48 89 
E-mail dominique.schweizer@vscr.ch E-mail gabriele.brem@vscr.ch  
 
 
Beisitzerin 
Assesseur 
Claudia Kindler 
Lendisbühlstrasse 2 
8605 Gutenswil 
 
Mobile 078 645 55 30 
E-mail claudia.kindler@vscr.ch  
 

  



Schlussranglisten Dressurcup 
Classement final Coupe Dressage 2021 

 
 
 
Kategorie R / catégorie R   Punkte 
 points 
 1. Simone Frei-Schöchli Frieda B 233 
 2. Vanessa Gasser Debi 232 
 3. Alisha Ernst Ludovic III 149 
 4. Dominique Suter Raphael 138 
 5. Fabienne Kessler Nevelon 84 
 6. Stephanie Niggli Descara von Waldegg CH 80 
 7. Corinne Berther Dital 66 
 8. Antonia Winnewisser PAV Nobility 54 
 9. Sabrina Mattel Ducan Vesca DR CH 52 
10. Nina Trapletti Lesanto 40 
11. Alicia Gianotti Black Jack KH 36 
12. Daniela Bolliger Demantur 32 
13.ex. Marena Müller Delano BBO 20 
13.ex. Sebastian Knoblauch Swifty vom Heudorf CH 20 
15. Edith Inäbnit Bellagina 18 
16. Cornelia Doffey Deena Grande KWG CH 12 
 
 

Bisherige Sieger / Gagnants jusque’à ce jour 
 

2000 Mara Fagiolo / Der Stradivari 2011 Naomi Winnewisser / Diamant NW 
2001 Herbert Süess / Jiva VI 2012 Vreni Scherrer / Dur Scharrukin CH 
2002 Walter Blattmann / Lee Roy IV CH 2013 Vreni Scherrer / Dur Scharrukin CH 
2003 Herbert Süess / Jiva VI 2014 Christa Urech / Gute Fee 
2004 Yvonne Piot / Leonidas 2015 Doris Härdi / Renaissance WM CH 

2005 Christa Bättig / Remus Maximus 2016 Alena Marthaler / Myosotis 
2006 Ueli Liechti / Intrépide III CH 2017 Dominique Suter / Wildcat 
2007 Daniela Ruch / Royal Jamilya 2018 Sandra Wüthrich / Senza Macchia 
2008 Brigitte Lienhardt / Caruso XXV 2019 Jill Gretener / Solina Sun 
2009 Claudia Brun / Chalavaina Grischuna CH 2020 Simone Frei-Schöchli / Frieda B 
2010 Sophie Perrenou / Riesgo CH 2021 Dominique Suter / Raphael 
  



Kategorie L / catégorie L Punkte 
  points 
 1. Barbara von Grebel Diamond Beauty 184 
 2. Corinne Rapold Briosa 109 
 3. Cornelia Rychen Wynton’s Jazz ZS CH 80 
 4. Simone Späth Geniel 68 
 5. Christa Bächer Fun Time II C 52 
 6. Stefanie Scheitlin Bella XXIX 40 
 7. Myrta Zbinden Ravel XVII CH 36 
 8. Esther Andres Lexus X 32 
 9.  Jennifer Mouttet It’s Soxxc 20 
10. Laura-Jolie Finkeldei Sammy Deluxe 18 
 
 
Bisherige Sieger / Gagnants jusque’à ce jour 
1984 Ulrich Lehmann / Xanthos 2004 Markus Graf / Desdemona 
1985 Barbara von Grebel / Otto III 2005 Sandra Meier / Luna Rossa KWG CH 
1986 Barbara von Grebel / Napoleon IV 2006 Annemarie Järmann / KK Feline 
1987 Barbara von Grebel / Leopold v.G. 2007 Markus Graf / Tassilo W 
1988 Alice Jakob / Dorien 2008 Sandra Meier / Livestyle 
1989 Christine Froidevaux / Solal 2009 Yvonne Piot / Watch my Dream 
1990 Annemarie Järmann / Gräfin VI 2010 Regula Schneider / Wasabi Bibera CH 
1991 Steffi Krüger / Inchy CH 2011 Regula Schneider / Wasabi Bibera CH 
1992 Astrid Roshard / Don Paqual 2012 Andrina Suter / Fürst Hohenstein 
1995 Franziska Seidl / Aljosha 2013 Barbara von Grebel / Doran Blue CH 
1996 Susanne Eggli / Rapino 2014 Regula Schneider / Stefano 
1997 Barbara von Grebel / Der Willi 2015 Regula Schneider / Stefano 
1998 Gilles Ngovan / Whatever 2016 Christa Bächer / San Maradina 
1999 Ester Andres / Induc 2017 Barbara von Grebel / Hello Blue CH 
2000 Barbara von Grebel / Starlet 2018 Christa Bächer / Fürstengold KWG CH 
2001 Barbara von Grebel / Romio 2019 Barbara von Grebel / Hello Blue CH 
2002 Barbara von Grebel / La Catriona 2020 Barbara von Grebel /Velvet Lady Blue CH 

2003 Barbara von Grebel / Der Ceasar 2021 Barbara von Grebel / Diamonds Beauty 
 



Kategorie M-Amateur Cup / Catégorie Coupe Amateur M Punkte 
 points 
 
 1. Ruth Kranz Ben Amour 280 
 2. Meret Wehrli Eser Diablo 244 
 3. Rosmarijne van Berkel Singer It’s Paul 136 
 4. Jill Gretener Solina Sun 119 
 5. Veronika Studer Bärlocher Renoir Liberte 118 
 6. Sabrina Rietiker Drama Queen II 96 
 7. Eveline Schmutz Schwalbencavalier 84 
 8. Loredana Tommasini Domenico IV 76 
 9. Susanne Kurmann Sinfonie ZS CH 55 
10.  Regula Schneider Don Diego 40 
11.  Laura Quadri Miss Daisy YSK CH 38 
12.  Karin Michel Ror Contessa 36 
13.  Sarah Huser Lautrec Hill 34 
14.ex. Fabiola Hülsen Samandor 32 
14.ex. Christa Bächer Lord Arapi Grande KWG CH 32 
 
Bisherige Sieger / Gagnants jusque’à ce jour 
2004 Delia Eggenberger / Brunello 2013 Yvonne Piot / Happy Dream 
2005 Bettina Mischler / Popcorn II 2014 Yvonne Piot / Happy Dream 
2006 Jolanda Zbären / Jersey II 2015 Christa Urech / Gute Fee 
2007 Charles Froidevaux / Tenor V 2016 Christa Urech / Gute Fee 
2008 Dominique Schweizer / Kira Royal 2017 Christa Bächer / San Maradina 
2009 Christa Bättig /Rosenzauber 2018 Sandra Wüthrich / Cabellari 
2010 Alenka Jochems / Sika Star 2019 Christa Urech / Gute Fee 
2011 Jasmin Isenschmid / Westlife II 2020 Fritz Liechti / Burrasca CH 
2012 Alexia Heine / Aston di Villa Francesca 2021 Sabrina Rietiker / Cuantano SL 



Kategorie M / catégorie M Punkte
 points 
 1. Barbara von Grebel Hello Blue C 300 
 2. Corinne Rapold Jay Jay C 299 
 3. Patrizia Regius Lissaro’s Lassimo 149 
 4. Isabel Jüstrich Rose Time 142 
 5. Myrta Zbinden Dream On CH 125 
 6. Charlotte Lenherr Fuerst Lauries H 114 
 7. Dominique Suter Hot Shot 109 
8.ex. Hildegard Krenger Riambolero CH 106 
8.ex. Katrin Schädlich Delicat 106 
10. Anouk Bass Resedon 103 
11. Andrina Suter Q Sieben 72 
12. Eva Lachat Just a Pleasure 60 
13.ex. Martina Rothenfluh Acheron 48 
13.ex. Monica Klaeger Quell Roi Fluswiss CH 48 
15.ex. Esther Andres Lexus X 38 
15.ex. Myriam Lobsiger Jazz Queen MFW CH 38 
 
 
Bisherige Sieger / Gagnants jusque’à ce jour 
1984 Elisabeth Koch / Aristo 2004 Gilles Ngovan / Rubiroseanne KZI CH 
1985 Doris Ramseier / Rhesos 2005 Barbara von Grebel / Welt As 
1986 Christine Stückelberger / Opal V 2006 Sandra Meier / Atis 
1987 Regula Aebi / Rosso 2007 Gilles Ngovan / Kir Royal V 
1988 Barbara von Grebel / Rayus CH 2008 Gilles Ngovan / Di Neri 
1989 Barbara von Grebel / Rayus CH 2009 Martina Flury / Di Versace PSZD 
1990 Geneviève Pfister / King’s Cross 2010 Nina Ehrensperger / First Dream 
1991 Hans Staub / Dukaat 2011 Hansruedi Geissmann / Like a Prayer 
1992 Hans Staub / Toscanini 2012 Charlotte Lenherr / Sonic W 
1995 Barbara von Grebel / Der Gazlan CH 2013 Ramona Schmid / Honeur 
1996 Susanne Eggli / Lillebror CH 2014 Silvia Schneider / Wilson IV 
1997 Doris Nicolet / Paganini 2015 Barbara von Grebel / Jay Jay C 
1998 Patricia Sarasin / Garofano 2016 Dominique Suter / Dionysos V 
1999 Markus Graf / Welcome 2017 Barbara von Grebel / Jay Jay C 
2000 Nicola Heyser / Poeth CH 2018 Barbara von Grebel / Jay Jay C 
2001 Barbara von Grebel / Permesso 2019 Barbara von Grebel / Darlington CH 
2002 Annemarie Järmann / KK Weltstar 2020 Barbara von Grebel / Hello Blue CH 

2003 Veronika Marthaler / Fidelio 2021 Barbara von Grebel / Hello Blue CH 
  



Kategorie S-Amateur / catégorie S Amateur Punkte
 points 
 1. Meret Wehrli Eser Scala 138 
 2. Jelena Moncilli Sir Piko 130 
 3. Fritz Liechti Burrasca CH 110 
 4. Christa Bächer San Maradina 108 
 5. Andrea Ludäscher GB Kiss Me CH 92 
 6. Anna Carlen Florentino III 72 
 7. Andrea Schmid Riache CH 64 
 8. Leonie Bähre Diabolo 52 
 9. Karin Michel For Contessa 47 
10. Catherine Mayer Riva’s Dream 38 
11. Rosmarijne van Berkel Singer It’s Paul 34 
12. Loredana Tommasini Domenico IV 20 
 
 
Bisherige Sieger: 
2008 Yolande Kaiser / Champus vom Aarhof CH 2015 Susanne Kurmann / Seabiscuit 
2009 Hanne Moestrup / Fanatic Dream CH 2016 Andrea Ludäscher / Scarlett CB CH 

2010 Bettina Mischler / Heartbreaker V 2017 Andrea Ludäscher / Scarlett CB CH 
2011 Brigitte Charbonnier / Etincelle de Lully CH 2018 Christa Bächer / San Maradina 

2012 Beatrice Brand / Wolkenstern 2019 Christa Bächer / San Maradina 
2013 Alexia Heine / Aston di Villa Francesca 2020 Christa Bächer / San Maradina 
2014 Susanne Kurmann / Seabiscout 2021 Anna Carlen-Widmer / Florentino III 
  



Kategorie S / catégorie S Punkte 
  points 
 1. Barbara von Grebel Crystal Blue 233 
 2. Andrina Suter Q Sieben 168 
 3. Corinne Rapold Royal Blue II 122 
 4. Stefanie Scheitlin Zillow 96 
5.ex. Dominique Schweizer Hess Django Unchained 90 
5.ex.. Charlotte Lenherr Gentleman 90 
5.ex. Katrin Schädlich Deep Fritz 90 
 8. Birgit Wientzek Pläge Ascona XII 78 
 9. Christoph Peter Denzel Washington 75 
10. Christiane Flury Beau Rivage 68 
11. Isabel Jüstrich Linos 58 
12. Alexia Heine Descartes 56 
13. Eva Lachat Dolce Vita VII CH 47 
14. Delia Eggenberger Evita XXXII 29 
15. Martina Rothenfluh Shakespeare R.S.M. 24 
16. Florian Kaufmann Fancy Boy 16 
 
 
Bisherige Sieger / Gagnants jusque’à ce jour 
1984 Christine Stückelberger / Gauguin de Lully 2004 Markus Graf / Bandito 
1985 Doris Ramseier / Orlando CH 2005 Caroline Rindlisbacher / Hello Yellow 
1986 Ulrich Lehmann / Xanthos 2006 Jeanette Larsen / Laser III 
1987 Daniel Ramseier / Orlando CH 2007 Melanie Hofmann / GB Cazzago CH 
1988 Otto Hofer / Andiamo 2008 Markus Graf / Ronaldo II 
1989 Samuel Schatzmann / Rochus 2009 Melanie Hofmann / GB Riccione 
1990 Samuel Schatzmann / Rochus 2010 Barbara von Grebel / Welt As 
1991 Ruth Hunkeler / Afghadi 2011 Melanie Hofmann/ Del Cuore CH 
1992 Ruth Hunkeler / Afghadi 2012 Melanie Hofmann/ Del Cuore CH 
1995 Eva Senn / Renzo 2013 Markus Graf / Dirty Harry 
1996 Christine Stückelberger / Bolino 2014 Hansruedi Geissmann / Empire IX 
1997 Barbara von Grebel / Der Ikarus 2015 Hansruedi Geissmann / Empire IX 
1998 Marie-Line Wettstein / Watusi  2016 Naemi Heiniger / Daily Romance 
1999 Barbara von Grebel / Der Gazlan 2017 Barbara vonGrebel / Royal Blue II 
2000 Barbara von Grebel / Der Gazlan 2018 Andrina Suter / Dream of World Fluswiss CH 
2001 Barbara von Grebel / Saint Cloud 2019 Barbara von Grebel / Sandokan Blue 

2002 Barbara von Grebel / Permesso 2020 Barbara von Grebel / Darlington C 

2003 Veronika Marthaler / Loyal 2021 Corinne Rapold / Royal Blue II 



Sektion Fahren 
 

Jahresbericht des Präsidenten 
 
 
Endlich, ein Jahr ohne grössere Komplikationen für unseren geliebten Fahrsport, das sich 
leider bereits wieder dem Ende entgegen neigt. Ein Jahr voller Zuversicht und wieder er-
höhtem gegenseitigem Vertrauen. Aber auch leider ein Jahr mit erhöhten Risiken in Europa, 
welche, meines Erachtens, zum Glück unseren Fahrsport nicht gross tangieren (mit Ausnahme 
der bald unerschwinglichen Energiekosten). 
 
Als ich im letzten Jahr dieses Präsidium des VSCR Sektion Fahren übernommen habe, war 
mir ganz ehrlich gesagt nicht bewusst, dass es so viel Engagement benötigt, diesem Amt zu 
dienen. Aber, ein Engagement, das ich gerne anerbiete und ich weiss, man kann nicht jedem 
alles Recht machen, aber auch dieses «Handycap» hielt sich im Rahmen. Wenn man trans-
parent und ehrlich mit seinem Umfeld umgeht, bekommt man in der Regel dasselbe zurück.  
 
Über 60 Mitglieder und Nicht-Mitglieder durfte ich zu unserem Fahrertreff freudig begrüssen. 
32 Gewinner des VSCR-Cup 2022 der einzelnen Gespannsarten und drei Gewinner des 
VSCR-Veranstaltercup 2022. Dafür gratuliere ich von Herzen jedem Einzelnen für seine 
erbrachten Leistungen! Leistungen die, wie wir alle wissen, nur mit sehr viel Aufwand erbracht 
werden können. Die Qualität unserer Mitglieder, Pferde als auch Fahrer, stimmen auf hohem 
Niveau sowohl national als auch International überein.  
 
Gleich im März dieses Jahres konnten wir einen Kurs unter der Leitung von Christian Iseli an-
bieten. An diesem Kurs wurden die Reglementsänderungen 2022 sowie die neuen Dressur-
lektionen theoretisch und praktisch vorgestellt. Ebenfalls ging Christian auf die neu im Regle-
ment integrierten Gebissvorschriften ein.  
 
An der Weltmeisterschaft der 1-Spänner Fahrer, erreichten Andrea Bieri, Michaël Barbey*, 
Mario Gandolfo*, Peter Kessler und Stefan Ulrich* (* Mannschaftsfahrer) einen ganz genialen 
4. Rang in der Mannschaftswertung! Ebenso die Einzelwertungen konnten sich sehen lassen: 
Mario Gandolfo mit dem 11. Rang, Stefan Ulrich mit dem 13. Rang und Andrea Bieri mit Rang 
43.  
 
Gold wurde auch bei den jungen Pferden (5-jährige) in Szilvasvarad (HUN) von der Schweiz 
mit Mario Gandolfo mit Lemmy-K ergattert. Auch zu erwähnen sind die Rangierungen unserer 
jungen Fahrer (U25). Nathalie Bader mit Helix B.B. erreichte souverän den 3. Platz und damit 
die Bronzemedaille dieser Europameisterschaften in Kisber (HUN) zusammen mit Mathias 
Wüthrich, der den tollen 10. Platz erreichte!  
 
Nicht zu vergessen ist auch die Superleistung von Jérome Voutaz an den Weltmeisterschaften 
der 4-Spänner in Pratoni mit seinem 17. Schlussrang! Auch ihm herzliche Gratulation! Er wird 
uns dieses Jahr wieder im Worldcup 22/23 vertreten. 
 
Nicht zu verachten sind auch die fortlaufenden Rangierungen des FEI-Rankings unserer 
VSCR-Mitglieder: Mario Gandolfos 4. Rang, Platz 28 für Stefan Ulrich, Rang 64 für Leo Risch, 
Erika Bernhard Rang 118, Urs Bernhard Rang 126 sowie Rang 128 für Andrea Bieri bei den 
1-Spänner. Auch die 2-Spänner sind im Ranking in der ersten Hälfte zu finden: Auf dem 10. 
Rang Marcel Luder, gefolgt von Werner Ulrich auf dem 16. Rang, auf dem 18. Platz Bruno 
Meier, auf dem 39. Platz Lancelot Marx, Stefan Ulrichs Rang 48 sowie dem 100. Platz für 
Bruno Widmer.  
  



Die Schweizermeisterschaft konnte dank dem NPZ, insbesondere, einmal mehr auch dank 
dem grossen Engagement von Werner Ulrich und seinem Team, in Bern stattfinden. Die 
Sieger waren: Marisa Roulin (1-Sp. L), Adrian Messerli (2-Sp. L), Mario Gandolfo (1-Sp. M/S), 
Beat Schenk (2-Sp. M/S) sowie Jérôme Voutaz (4-Sp.). 
 
Allen Siegern, klassierten und nicht-klassierten Teilnehmern gratuliere ich hiermit von Herzen. 
Macht weiter so! Wir wollen weiterhin schönen Fahrsport erleben mit unserer doch sehr kleinen 
Fahrsport-Familie! Alle ziehen wir miteinander an einem Strang und schauen, dass wir mög-
lichst viele talentierte Nachwuchsfahrer für unseren geliebten Sport finden!  
 
Ein grosses Dankeschön richte ich auch an die Veranstalter aller nationalen und regionalen 
Fahrturniere. An die OKs sowie Helferinnen und Helfer. Sie alle reissen sich ein Bein aus, um 
uns Fahrern möglichst das Beste zu bieten. Es ist ein enormer Aufwand zu leisten, um ein 
Turnier auszurichten. Deshalb belohnen wir auch diese, welche durch die Besten des VSCR 
Veranstalter-Cup ausgewählt werden: 
 

1. Rang, Porrentruy 2. Rang   Oberriet 3. Rang Frauenfeld 
 
Auch diesen ein grosses und herzliches Dankeschön! 
 
Zu guter Letzt möchte ich auch all jenen ein grosses Dankeschön aussprechen, die täglich 
unseren Sport offiziell vertreten: dies sind unser SVPS-Leitungsteam, die Funktionäre, die 
Richter, die Parcoursbauer, die Jurypräsidenten sowie die TD’s. Nicht zuletzt auch «Fahrsport-
Aktuell», dem Team von Michael Meyer und unserer «offiziellen» Fotografin Brigitte Gfeller, 
die uns täglich im Fahrsport auf dem Laufenden halten und uns schöne Erinnerungen bieten! 
 
Mit der VSCR-Mitgliederversammlung der Sektion Fahren wurde die Fahrsaison mit den 
Ehrungen beendet. Ein grosses Dankeschön an Ruth Wunderlin und an Eure treue Mit-
gliedschaft.  
 
Vielleicht noch ein kleiner Ausblick für das Jahr 2023: Die Ponys werden ab nächstem Jahr 
eine eigene Klasse erhalten, den VSCR Pony-Fahrcup. Ich hoffe, damit mehr Fahrerinnen und 
Fahrer für den VSCR begeistern zu können und somit auch den Ponyfahrsport zu unter-
stützen.  
 
Ich wünsche allen eine gute Übergangs- und Trainingszeit. Nach der Turniersaison ist vor der 
Turniersaison. Dazu schöne Feiertage und einen guten Start ins 2023! Ich hoffe Euch 
wiederum so zahlreich im 2023 begrüssen zu dürfen. 
 
Lancelot Marx 
Präsident Sektion Fahren Binningen, im November 2022 
 
  



Section attelage 
 

Rapport annuel du président 
 
 
Enfin une année sans trop de complications pour notre sport bien-aimé, année qui arrive 
malheureusement déjà à sa fin. Une année pleine d’optimisme et de confiance mutuelle 
accrue. Mais également une année avec des risques augmentés pour l’Europe, qui ne 
touchent heureusement pas trop à notre sport selon mon avis, à l’exception du coût de 
l’énergie bientôt prohibitif. 
 
Quand j’ai accepté la présidence de la section attelage l’année passée, je ne me rendais pas 
compte, je l’admet ouvertement, que cette charge demandait autant d’engagement. Mais cet 
engagement, je l’offre volontiers, tout en sachant qu’on ne peut pas plaire à tout le monde, 
mais ce «handicap» aussi est resté dans les limites du raisonnable. Si l’on est transparent et 
honnête avec son entourage, on est normalement payé avec la même monnaie.  
 
J’ai eu le plaisir de pouvoir souhaiter la bienvenue à plus de 60 membres et non-membres lors 
de notre réunion des meneuses et meneurs, avec 32 gagnants des coupes ASCC 2022 des 
différentes catégories et trois gagnants du prix des organisateurs 2022. Je félicite chaleu-
reusement chacune et chacun de ses performances! Des performances qui ne sont possibles, 
nous le savons, qu’avec un grand effort. La qualité de nos membres, de leurs chevaux autant 
que d’eux-mêmes, coïncident parfaitement sur un haut niveau, autant sur le plan national 
qu’international. 
 
Déjà en mars de cette année, nous avons pu offrir un cours sous la direction de Christian Iseli. 
Lors de ce cours, les changements de règlement 2022 ainsi que les nouvelles leçons de 
dressage ont été présentés en théorie et en pratique. De même, Christian Iseli a présenté les 
nouvelles prescriptions concernant les mors, intégrées au règlement. 
 
Lors du championnat du monde des attelages à un, Andrea Bieri, Michaël Barbey*, Mario 
Gandolfo*, Peter Kessler et Stefan Ulrich* (* participant en équipe) ont obtenu le 4e rang en 
équipe, génial! Les classements individuels sont également remarquables: Mario Gandolfo 11e 
rang, Stefan Ulrich 13e rang et Andrea Bieri 43e rang.  
 
À Szilvasvarad (HUN,) Mario Gandolfo avec Lemmy-K a obtenu la médaille d’or chez les 
jeunes chevaux (5 ans) pour la Suisse. À Kisber (HUN), les classements des jeunes meneurs 
(U25) sont également remarquables, Nathalie Bader avec Helix B.B. a obtenu la brillante 3e 
place (médaille de bronze) de ces championnats d’Europe, Mathias Wüthrich a obtenu 
l’excellente 10e place! 
 
N’oublions pas la performance super de Jérome Voutaz aux championnats du monde des 
attelages à quatre à Pratoni avec la 17e place au classement final. Félicitations! Il représentera 
la Suisse à nouveau cette année à la coupe du monde 22/23. 
 
Les classements des membres ASCC au rankings de la FEI ne sont pas négligeables: Mario 
Gandolfo 4e rang, les places 28 pour Stefan Ulrich, 64 pour Leo Risch, 118 pour Erika 
Bernhard, 126 pour Urs Bernhard et 128 pour Andrea Bieri chez les attelages à 1. Chez les 
attelages à 2, on les trouve également dans la première moitié du ranking: place 10 pour 
Marcel Luder, suivi de Werner Ulrich au 16e rang, Bruno Meier au 18e rang, Lancelot Marx au 
39e rang, Stefan Ulrich au 48e rang ainsi que Bruno Widmer à la place 100.  
 
Le championnat suisse a pu être organisé au CEN à Berne, une fois de plus grâce au grand 
engagement de Werner Ulrich et de son équipe. Les gagnants: Marisa Roulin (attelages à un 
L), Adrian Messerli (attelages à deux L), Mario Gandolfo (attelages à un M/S), Beat Schenk 
(attelages à deux M/S) et Jérôme Voutaz (attelages à quatre). 
 



Je félicite chaleureusement les gagnants, les classés et les non-classés. Persévérez! Nous 
voudrions continuer de voir du beau sport, pratiqué par notre petite famille des meneuses et 
meneurs! Nous tirons tous à la même corde, en essayant de trouver de nouveaux talents pour 
la relève pour notre sort bien-aimé! 
 
J’adresse également mes chaleureux remerciements aux organisateurs des concours 
nationaux et régionaux. Les COs avec leurs bénévoles, tous se démènent pour offrir les 
meilleurs conditions aux meneuses et meneurs. Organiser un tournoi demande un effort 
énorme, raison pour laquelle nous récompensons ceux qui ont été désignés pour la coupe 
ASCC des organisateurs : 
 

1er rang, Porrentruy 2e rang, Oberriet 3e rang, Frauenfeld 

 
Un grand merci à ces trois organisateurs!  
 
Pour terminer, je remercie chaleureusement tous ceux qui représentent officiellement notre 
sport, jour par jour, soit: les membres des directoires FSSE, les fonctionnaires, les juges, les 
constructeurs des parcours, les présidents des jurys et les délégués techniques. Et je remercie 
également le Fahrsport-Aktuell, l’équipe de Michael Meyer et notre photographe «officielle» 
Brigitte Gfeller, ils nous tiennent au courant de ce qui se passe en matière d’attelage et nous 
garantissent d’inoubliables souvenirs! 
 
Par la réunion des meneuses et meneurs de la section attelage ASCC avec la remise des prix, 
nous avons terminé la saison. Un grand merci est également adressé à Ruth Wunderlin. 
 
Un petit aperçu de l’aveni : Dès l’année prochaine, les poneys auront leur propre catégorie, la 
coupe attelage poney ASCC. J’espère pouvoir ainsi enthousiasmer davantage de meneuses 
et de meneurs pour l’ASCC et de promouvoir l’attelage avec les poneys. 
 
Je vous souhaite une bonne période de transition et d’entraînement. Après la saison des 
tournois, c’est avant la saison des tournois. Je vous souhaite de bonnes fêtes et un bon début 
pour 2023!  
 
Lancelot Marx 
Président section attelage  Binningen, en novembre 2022 
 
 
  



Sektion Fahren / Section attelage 
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Schlussranglisten Sektion Fahren 
Classements final section attelage 

 
 
 
Vierspänner Tandem L/M/S Punkte 
Coupe attelage à quatre chevaux Tandem L/M/S points 
 1. Marlis Reifer-Sax, Fehraltorf  50 
 2. Daniel Meier, Lengnau  43 
 3. Toni Windlin, Kerns  28 
 4. Ralf Reichardt, Uerkheim  24 
 5. Urs Bär, Ebmatingen  12 
 6. Conny Wagner, Niederbüren  10 
 
 
Bisherige Sieger / Gagnants jusque’à ce jour 
2000 Daniel Würgler 2011 Werner Ulrich 
2001 Martin Wagner 2012 Werner Ulrich 
2002 Martin Wagner 2013 Werner Ulrich 
2003 Martin Wagner 2014 Werner Ulrich 
2004 Martin Wagner 2015 Marlis Reifer 
2005 Martin Wagner 2016 Werner Ulrich 
2006 Martin Wagner 2017 Martin Wagner 
2007 Martin Wagner 2018 Ralf Reichardt 
2008 Martin Wagner 2019 Maire Louise Reifer 
2009 Martin Wagner  2020 kein Cup / aucune Cup 
2010 Werner UIlrich 2021 Daniel Meier 
 
 
Zweispänner L 
Coupe attelage à deux chevaux L  
Bisherige Sieger / Gagnants jusque’à ce jour 
2017 Daniel Meier 2020 kein Cup / aucune Cup 
2018 Daniel Schmied 2021 kein Cup / aucune Cup  
2019 Fredy Streich 2022 kein Cup / aucune Cup 
 
 
  



Zweispänner M/S Punkte 
Coupe attelage à deux chevaux M/S points 
 1. Bruno Meier, Biessenhofen  64 
 2. Bettina Wagner, Niederteufen  61 
 3. Ulrich Werner, Bäriswil  60 
 4. Marcel Luder, Oftringen  53 
 5. Bruno Widmer, Worb  41 
 6. Guido Enderli, Tübach  34 
 7. Toni Windlin, Kerns  24 
 8. Stefan Ulrich, Bäriswil  15 
 
Bisherige Sieger / Gagnants jusque’à ce jour 
2006 Peter Scheidegger 2014 Markus Riedener 
2007 Peter Scheidegger 2015 Marcel Luder 
2008 Peter Bächer 2016 Toni Windlin 
2009 René Heiniger 2017 Werner Ulrich 
2010 Lancelot Marx 2018 Karl Hueber 
2011 Bruno Widmer 2019 Marcel Luder 
2012 Daniel Schmid 2020 kein Cup / aucune Cup 
2013 Daniel Schmid 2021 Stefan Ulrich 
 
 
Einspänner L Punkte 
Coupe attelage à un cheval L points 
 1. Tim Kramer, Kallnach  84 
 2. Mathias Wüthrich, Rubigen  69 
 3. Linda Heiniger, Niederbipp  56 
 4. Madeleine Zöhl, Buhwil  48 
 5. Jérôme Allaz, Eclagnens  34 
 6. Urs Bär, Ebmatingen  27 
 
Bisherige Sieger / Gagnants jusque’à ce jour 
2006 Eva-Maria Occiuto 2014 Unni Stamm-Andersen 
2007 Hans Zwyssig 2015 Unni Stamm-Andersen 
2008 Pierre André Bracelli 2016 Daniel Meier 
2009 Corinne Schurgast 2017 Jérôme Allaz 
2010 Dario Pifaretti 2018 Jérôme Allaz 
2011 Urs Weissmüller 2019 Martina Vetterli 
2012 Andreas Bieri 2020 kein Cup / aucune Cup 
2013 Erika Bernhard 2021 Urs Bär 
 
  



Einspänner Cup M/S Punkte 
Coupe attelage à un cheval M/S points 
 1. Mario Gandolfo, Cornol  90 
2.ex. Stefan Ulrich, Bäriswil  64 
2.ex. Andrea Bieri, Untersiggenthal  64 
 4. Leonhard Risch, Salvenach  52 
5.ex. Erika Bernhard, Rüdtlingen  42 
5.ex. Stefan Holzherr, Effingen  42 
 7. Nathalie Bader, Mümliswil  40 
 8. Gabi Segmüller, Rebstein  39 
 
Bisherige Sieger / Gagnants jusque’à ce jour 
2000 Fred Cachelin 2011 Bernhard Wüthrich 
2001 Fred Cachelin 2012 Leonhard Risch 
2002 Willi Stöckli 2013 Leonhard Risch 
2003 Michaël Barbey 2014 Charlotte Vogel 
2004 Willi Stöckli 2015 Bernhard Wüthrich 
2005 Michael Meyer 2016 Christophe Dématraz 
2006 Toni Windlin 2017 Veronika Boss 
2007 Toni Windlin 2018 Gerhard Bieli 
2008 Michael Mayer 2019 Andrea Bieri 
2009 Bernhard Wüthrich 2020 kein Cup / aucune Cup 
2010 Bernhard Wüthrich 2021 Mario Gandolfo 
 
 
VSCR Veranstalter Cup  
ASCC Coupe des organisateurs 

1. Porrentruy 
2. Oberriet 
3. Frauenfeld 

 



Schweizermeisterschaften Vierspänner und Tandem M/S Punkte 
Championats suisses d’attelage à quatre chevaux et Tandem M/S points 
1. Jèrôme Voutaz, Sembrancher  153.87 
2. Daniel Meier, Lengnau  225.08 
 
 
Schweizermeisterschaften Zweispänner M/S  Punkte 
Championats suisses d’attelage à deux chevaux M/S  points 
1. Beat Schenk, St-Aubin  136.80 
2. Werner Ulrich, Bäriswil  140.32 
2. Bruno Meier, Biessenhofen  141.36 
 
 
Schweizermeisterschaften Zweispänner L  Punkte 
Championats suisses d’attelage à deux chevaux L  points 
1. Adrian Messerli, Oberbütschel  169.14 
2. Fredy Streich, Zwillikon  189.97 
 
 
Schweizermeisterschaften Einspänner M/S  Punkte 
Championats suisses d’attelage à un cheval M/S  points 
1. Mario Gandolfo, Cornol  134.13 
2. Stefan Ulrich, Bäriswil  136.73 
3. Erika Bernhard, Rüdtligen  138.62 
 
 
Schweizermeisterschaften Einspänner L  Punkte 
Championats suisses d’attelage à un cheval L  points 
1. Marisa Roulin, Dompierre  136.47 
1. Conny Erni, Gettnau  136.71 
2. Tim Kramer, Kallnach  136.97 
 
 
Schweizermeisterschaften Vierspänner und Tandem Pony, L/M/S Punkte 
Championats suisses d’attelage à quatre chevaux at Tandem Pony M/S points 
1. Yannick Scherrer, Weinfelden  146.49 
2. Dominic Falk, Heimberg  173.46 
 
 
Schweizermeisterschaften Zweispänner Pony L/M/S  Punkte 
Championats suisses d’attelage à deux poney L/M/S  points 
1. Christof König, Unterstammheim  144.13 
2. Sandra Chardonnens, Arnex-sur-Nyon  149.01 
3. Seline Barmettler, Kerzers  158.74 
 
 
Schweizermeisterschaften Einspänner Pony L/M/S  Punkte 
Championats suisses d’attelage à un poney L/M/S   points 
1. Cédric Scherrer, Lommis  122.54 
2. Vera Bütikofer, Guntershausen b. Aadorf  128.61 
3. Linus Berther, Nussbaumen  135.37 
 
 



Sektion Springen 
 

Jahresbericht des Präsidenten 
 
 

Nachdem in den beiden Vorjahren noch viele internationale und nationale Springturniere 
wegen der Pandemie abgesagt werden mussten, konnten 2022 alle Veranstaltungen im 
gewohnten Rahmen organisiert werden. 
 
Sportliche Höhepunkte auf internationaler Ebene waren die Weltmeisterschaften im dänischen 
Herning und der Weltcup-Final im deutschen Leipzig. 
 
Bei der Vergabe der Medaillen bei den Welttitelkämpfen waren die Schweden die grossen 
Gewinner. Hendrik von Eckermann eroberte mit King Edward Gold vor dem Belgier Jérome 
Guery mit Quel Homme de Hus und dem Niederländer Maikel van der Vleuten mit Beauville. 
 
Im Championat der Mannschaften siegte Schweden vor der Niederlande und Grossbritannien. 
Die Schweizer Reiter konnten die Erwartungen nicht erfüllen. Im Einzel belegten Martin Fuchs 
im Sattel von Leone Jai den elften und Pius Schwizer mit Vancouver de Lanlore (14.) noch die 
besten Ergebnisse, während Edouard Schmitz mit Quno und Steve Guerdat mit Venard de 
Cerisy die Hoffnungen nicht erfüllen konnten. 
 
Die Equipe landete auf dem achten Schlussrang und verpasste das anvisierte Ziel mit der 
direkten Qualifikation für die nächsten Olympischen Spiele. Eine nächste und letzte Möglich-
keit haben die Schweizer bei den diesjährigen Europameisterschaften. 
 
Viel Freude bereitete uns dagegen Martin Fuchs beim Weltcup-Final in Leipzig. Mit den 
Pferden Chaplin und The Sinner triumphierte der im thurgauischen Wängi beheimatete Reiter 
vor dem Niederländer Harrie Smolders mit Monaco und dem Schweden Jens Fredicson mit 
Marken Kosmopolit. Steve Guerdat mit Victorio des Frotards klassierte sich auf dem elften 
Schlussrang. 
 
Fuchs erzielte den sechsten Schweizer Gesamtsieg an einem Final. Zuvor waren schon 
Markus Fuchs/Tinkas Boy (2001), Beat Mändli/Ideo du Tot (2007), Steve Guerdat/Paille 
(2015), Steve Guerdat/Corbinian (2016) und erneut Steve Guerdat/Alamo (2019) erfolgreich. 
 
Nationale Ereignisse 
 
An der Schweizer Meisterschaft - ausgetragen im Rahmen des CSI Ascona - erlebten die 
zahlreichen Zuschauer einen spannenden Verlauf des Championats. Bryan Balsiger zeigte auf 
dem neunjährigen Chelsea Nervenstärke und siegte knapp vor Romain Duguet mit Bel Canto 
de Boguin und Barbara Schnieper mit Judy KM.  
 
Dieses Trio war letztlich durch weniger als einen Springfehler voneinander getrennt. Bryan 
Balsiger konnte bereits seinen dritten nationalen Titel nach 2018 und 2020 feiern. 
 
Der stets attraktive Schweizer Cupfinal wurde erneut während des CSIO in St. Gallen 
ausgetragen. Erstmals in der 43-jährigen Geschichte dieser prestigeträchtigen Prüfung konnte 
sich mit Barbara Schnieper im Sattel von Judy KM eine Amazone gegen ihre ausschliesslich 
männlichen Gegner durchsetzen. Die Ehrenplätze belegten Steve Guerdat mit Double Jeu 
d’Honvault und Elian Baumann mit Clintfino. 
 
Ohne das direkte Gespräch mit den einzelnen Teilverbänden zu suchen, beschloss der 
Schweizer Verband für Pferdesport SVPS ein neues Management für die verschiedenen 
Disziplinen. Der Verband Schweizer Concoursreiter VSCR mit seinem Vorstand Springen 
hätte dabei gerne seine langjährigen Erfahrungen in diesem Bereich eingebracht, wurde aber 
bedauerlicherweise zu keinem Meinungsaustausch eingeladen.  
 



Zum Abschluss meines Berichts bedanke ich mich bei den Vorstandskolleginnen und-kollegen 
für die kompetente Arbeit zu Gunsten des Schweizer Springsports. Thomas Zweifel, auch 
bekannt als Sportchef des CSIO St. Gallen, wird mich als Präsident der Sektion Springen 
ablösen. Ich bedanke mich bei ihm für dieses Engagement und wünsche ihm bei dieser Auf-
gabe viel Erfolg. 
 
Georges Zehnder                                                                            Ettenhausen, Januar 2023 
Präsident Sektion Springen 
 
 
  



Section saut ASCC 
 

Rapport annuel du Président 
 
 

Alors qu'au cours des deux années précédentes, de nombreux concours de saut d'obstacles 
internationaux et nationaux ont dû être annulés en raison de la pandémie, toutes les mani-
festations ont pu être organisées en 2022 dans le cadre habituel. 
 
Les points forts sportifs au niveau international ont été les championnats du monde à Herning, 
au Danemark, et la finale de la Coupe du monde à Leipzig, en Allemagne. 
 
Les Suédois ont été les grands gagnants lors des championnats du monde. Hendrik von Ecker-
mann a décroché l'or avec King Edward, devant le Belge Jérome Guery avec Quel Homme de 
Hus et le Néerlandais Maikel van der Vleuten avec Beauville. 
 
Au championnat par équipes, la Suède s'est imposée devant les Pays-Bas et la Grande-
Bretagne. Les cavaliers suisses n'ont pas répondu aux attentes. En individuel, Martin Fuchs 
sur Leone Jai et Pius Schwizer avec Vancouver de Lanlore (11e) ont obtenu les meilleurs 
résultats, tandis qu'Edouard Schmitz avec Quno et Steve Guerdat avec Venard de Cerisy n'ont 
pas pu satisfaire les espoirs.  
 
L'équipe a terminé à la huitième place finale et n'a pas réussi à se qualifier directement pour 
les prochains Jeux Olympiques. Les Suisses auront une dernière chance lors des champion-
nats d'Europe de cette année. 
 
En revanche, Martin Fuchs a donné beaucoup de plaisir lors de la finale de la coupe du monde 
à Leipzig. Avec les chevaux Chaplin et The Sinner, le cavalier originaire de Wängi en 
Thurgovie, a triomphé devant le Néerlandais Harrie Smolders avec Monaco et le Suédois Jens 
Fredicson avec Marken Kosmopolit. Steve Guerdat, avec Victorio des Frotards, s'est classé à 
la 11e place finale. 
 
Fuchs a obtenu la sixième victoire suisse au classement général d'une finale : auparavant, 
Markus Fuchs/Tinkas Boy (2001), Beat Mändli/Ideo du Tot (2007), Steve Guerdat/Paille 
(2015), Steve Guerdat/Corbinian (2016) et à nouveau Steve Guerdat/Alamo (2019) avaient 
déjà connu ce succès. 
 
Événements nationaux 
 
Lors du championnat suisse - qui s'est déroulé dans le cadre du CSI Ascona - les nombreux 
spectateurs ont assisté à un déroulement passionnant. Bryan Balsiger a fait preuve de nerfs 
d'acier sur Chelsea, âgé de neuf ans, et s'est imposé de justesse devant Romain Duguet avec 
Bel Canto de Boguin et Barbara Schnieper avec Judy KM.  
 
Ce trio était finalement séparé par moins d'une faute d’obstacle. Bryan Balsiger a pu fêter son 
troisième titre national après 2018 et 2020. 
 
La finale de la coupe suisse, toujours très attractive, s'est à nouveau déroulée pendant le CSIO 
de Saint-Gall. Pour la première fois en 43 ans d'histoire de cette prestigieuse épreuve, une 
amazone, Barbara Schnieper, en selle de Judy KM, a pu s'imposer face à ses adversaires, 
exclusivement masculins. Les places d'honneur ont été occupées par Steve Guerdat avec 
Double Jeu d'Honvault et Elian Baumann avec Clintfino. 
 
Sans chercher le dialogue direct avec ses différents membres, la Fédération Suisse des Sports 
Equestres (FSSE) a décidé de mettre en place un nouveau management pour les différentes 
disciplines. L'Association Suisse des Cavaliers de Concours (ASCC) et son comité de saut 
auraient volontiers apporté leur expérience de longue date dans ce domaine, mais n'ont 
malheureusement pas été invités à un échange de vues. 



Pour conclure mon rapport, je remercie mes collègues du comité central ainsi que du comité 
saut d’obstacles pour leur travail compétent en faveur du saut d'obstacles en Suisse. Thomas 
Zweifel, également connu comme chef sportif du CSIO de Saint-Gall, me remplacera à la 
présidence de la section saut. Je le remercie pour cet engagement et je lui souhaite beaucoup 
de succès dans cette tâche. 
 
Georges Zehnder  
Président de la section saut                                                      Ettenhausen, en janvier 2023 
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Präsident  Sekretariat / Presse 
Président  Secretariat / Press 
Georges Zehnder  Karin Omran-Marty 
Kilbergstrasse 42  Gass 64 
8356 Ettenhausen  5463 Wislikofen 
 
Mobile 079 430 41 49 Mobile 079 468 42 80 
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Beisitzer   VSCR/ASCC Schweizer Cup/Suisse Cup 
Assesseur  Kontakt SVPS/Contact SVPS 
David Stadelmann Kurt Maeder 
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Fritz Krähenbühl 
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8353 Elgg 
 
Tel. G 052 364 01 64 
Mobile 079 436 16 35 
E-mail fritz.kraehenbuehl@vscr.ch  
 



Schlussanglisten Sektion Springen  
Classement final section saut 

 
 

Schweizer Cup Grand Hotel Les Trois Rois 
Coupe Suisse Grand Hotel Les Trois Rois 

 
Schlussrangliste des Top-Ten Finals  Punkte 
Classement de Top-Ten Final  points 
1. Barbara Schnieper Judy KM 0/0/46.67 
2. Steve Guerdat  Double Jeu d’Honvault 0/0/49.40 
3. Elian Baumann Clintfino 0/0/56.60 
4. Pius Schwizer Casallino 4/0/52.92 
 
 
 
Bisherige Sieger 
1979 Willi Melliger 2000 Beat Röthlisberger 
1980 Walter Gabathuler 2001 Walter Gabathuler 
1981 Jürg Friedli 2002 Pius Schwizer 
1982 Philippe Guerdat 2003 Pius Schwizer 
1983 Markus Fuchs 2004 Daniel Etter 
1984 Beat Grandjean 2005 Werner Muff 
1985 Philippe Guerdat 2006 Werner Muff 
1986 Markus Fuchs 2007 Niklaus Rutschi 
1987 Alois Fuchs 2008 Beat Mändli 
1989 Markus Fuchs 2009 Pius Schwizer 
1988 Beat Grandjean 2010 Werner Muff 
1989 Markus Fuchs 2011 Beat Mändli 
1990 Stefan Lauber 2012 Pius Schwizer 
1991 Max Hauri 2013 Martin Fuchs 
1992 Markus Fuchs 2014 Niklaus Schurtenberger 
1993 Stefan Lauber 2015 Fabio Crotta 
1994 Beat Grandjean 2016 Martin Fuchs 
1995 Stefan Lauber 2017 Pius Schwizer 
1996 Willi Melliger 2018 Pius Schwizer 
1997 Urs Fäh 2019 Martin Fuchs 
1998 Pius Schwizer 2020 nicht durchgeführt 
1999 Markus Fuchs 2021 Niklaus Schurtenberger 
 



Schweizer Cup, Sieger-Klassement 
Coupe Suisse classement des vainqueures 

 
 

Reiter Anzahl Siege 
Cavalier nombre de victoires 
Fabio Crotta 1 
Daniel Etter 1 
Urs Fäh 1 
Jürg Friedli 1 
Alois Fuchs 1 
Markus Fuchs 5 
Martin Fuchs 2 
Walter Gabathuler 2 
Beat Grandjean 3 
Philippe Guerdat 2 
Max Hauri 1 
Stefan Lauber 3 
Beat Mändli 2 
Willi Melliger 2 
Werner Muff 3 
Beat Röthlisberger 1 
Niklaus Rutschi 1 
Barbara Schnieper 1 
Niklaus Schurtenberger 2 
Pius Schwizer 7 
 
 

Sponsoren des Schweizer Cup 
Sponsors de Coupe Suisse 

 
1979-1981 Kuoni Reisen + Diners Club 2007-2009 Wegelin & Co. Privatbankiers 
1982-1988 Montre Longines SA 2010 Swiss Team Trophy 
1989-1992 Frisco Glace Imperation 2011-2014 Mercedes 
1993-1997 CREDIT SUISSE 2015 Swiss Team Trophy 
1998-1999 Swiss Team Trophy 2016-2019 Grand Hotel Les Trois Rois 
2000-2001 CREDIT SUISSE/Swiss Team Trophy 2020 nicht durchgeführt aufgrund  
2002-2003 Swiss Team Trophy  der Covid-19-Pandemie 
2004 ZSCHOKKE/Swiss Team Trophy 2021-2022 Grand Hotel Les Trois Rois 
2005-2006 ZSCHOKKE  
 
 



Ranglisten Sektion Springen 
Classement section saut 

 
STT-Nachwuchs-Trophy 

STT Reléve 
 
 
 

STT / VSCR Junioren, Junge Reiter und U25 N 140/145 
STT / ASCC Juniors, jeune cavaliers et U25 N 140/145 

 
1. Bryan Balsiger 
2. Andri von Ballmoos 
3. Joana Schildknecht 
 
 
 

STT / VSCR Junioren, Junge Reiter RN 130/135 
STT / ASCC Juniors, jeune cavaliers Reiter RN 130/135 

 
1. Andri von Ballmoos 
2. Joana Schildknecht 
3. Numa Studer 
 
 
 

 
STT / VSCR Junioren J 120/125 
STT / ASCC Juniors J 120/125 

 
1. Mara Reinhard 
2. Leon Hänzi 
3. Leony Seitz 
 
 
 

 
STT / VSCR Junioren J 110/115 
STT / ASCC Juniors J 110/115 

 
1. Leony Seitz 
2. Celestina Rhyner  
3. Léopold Rapin 
 

  



STT / VSCR / ASCC Owner of the year 
 
 

1. Januar 2022 bis 15. Dezember 2022 
1ère janvier 2022 au 15ème decembre 2022 

 
 
 Besitzer Pferd Gewinnsumme Reiter 
 Propriétaire Cheval Gains Cavaliers 
1. Adolfo Juri Leone Jei Fr. 950'214 Martin Fuchs 
2. Arturo Fasana +  Gamin van’t Naastveldhof Fr. 906'770 Edouard Schmitz 

Céline Corghi Fasana 
3. C.H.C. Horses SA/ Venard de Cerisy Fr. 780’875 Steve Guerdat 

Sabina Cartossi 
4. Luigi Baleri Chaplin II Fr. 297’550 Martin Fuchs 
5. Olivier de Coulon Dubai du Bois Pinchet Fr. 214'945 Bryan Balsiger 
6. Florence Schmitz Guno Fr. 154'083 Edouard Schmitz 
7. Hofgut Albführen GmbH Albführen’s Maddox Fr. 154'030 Steve Guerdat 
8. François Vorpe + 

Guiseppe Marino Vancouver de Lanlore Fr. 148'053 Pius Schwizer 
9. Rico + Anna Roethlisberger Little Lumpi E Fr. 101'395 Elian Baumann 
10. Michaela + Sascha Rikart Quincassi Fr. 97'013 Niklaus Schurtenberger 

 
Pro Besitzer ist nur sein bestes Pferd preisberechtigt! 
Seul le meilleur cheval par propriétaire a droit à un prix 

 
 
 
  



Bisherige Sieger / Gagnants jusqu’à ce jour 
 
1980/1981: Hans-Rudolf Willner Willora Carpets 
1981/1982 Hans-Rudolf Willner Willora Carpets 
1982/1983 William Mosset Beethoven II 
1983/1984 Max Hauri Jessica V 
1984/1985 Familie Mosset Beethoven II 
1985/1986 Rudolf Gysi/Armin Uebelhard El Lute 
1986/1987 Dr. Urs Mühlebach Malesan Bordeaux Corso 
1987/1988 Dr. Urs Mühlebach Malesan Bordeaux Corso 
1988/1989 Renate und Joe Haller Moët & Chandon Dollar Girl 
1989/1990 Renate und Joe Haller Moët & Chandon Dollar Girl 
1990/1991 Dr. Urs Mühlebach Moët & Chandon Quinta C 
1991/1992 Dr. Urs Mühlebach Moët & Chandon Quinta C 
1992/1993 Sabine Lauber Lugana II 
1993/1994 Hermann Achhammer Major AC Folien 
1994/1995 Hermann Achhammer Major Folien 
1995/1996 Ernst Bänziger Calvaro V 
1997/1998 Dr. Urs Mühlebach City Banking 
1998/1999 Hans und Christina Liebherr Calvaro V 
1999/2000 Stéfanie Wagishauser Tinka’s Boy 
2000/2001 Stéfanie Wagishauser Tinka’s Boy 
2001/2002 Stéfanie Wagishauser Tinka’s Boy 
2002/2003 Stéfanie Wagishauser Tinka’s Boy 
2003/2004 Stéfanie Wagishauser Tinka’s Boy 
2004/2005 Adolfo Juri La Toya II 
2005/2006 Gloria Theiler Ideo du Thot 
2006/2007 Optimum Finanz AG Ideo du Thot  
2007/2008 Adolfo Juri La Toya III 
2009/2010 Yves G. Piaget Tresor 
2010/2011 Pro Horse International Carlina IV 
2011/2012 Urs. E. Schwarzenbach Nino des Buissonnets 
2012/2013 Georg Kähny Palloubet d’Halong 
2013/2014 Urs. E. Schwarzenbach Nino des Buissonnets 
2015 Urs. E. Schwarzenbach Nino des Buissonnets 
2016 Sabine Cartossi Corbinian 
2017 Luigi Baleri Clooney III 
2018 Hofgut Albführen GmbH + Albführen’s Bianca 
2019 Luigi Baleri Clooney III 
2020 keine Rangierung aufgrund der 
 Covid-19-Pandemie/ 
2021 C.H.C. Horses/Sabina Cartossi Venard de Cerisy 
 



Organizer of the year 
 
 
Der 1984 ins Leben gerufene Wettbewerb wurde 2022 zum 39. Mal ausgeschrieben. Die Verant-
wortlichen der Swiss Team Trophy und des VSCR haben die beliebteste nationale Grossveranstaltung 
auserkoren. Es sind dies Uster gefolgt von Maienfeld und ex aequo Galgenen und Le Chalet-à-Gobet. 
 
Anlässlich der Swiss Team Trophy-Ehrung im Rahmen der Longines CHI Classic Basel erhalten die 
OK-Vertreter der drei besten Turniere einen Erinnerungspreis. Die Sieger dürfen sich zudem über die 
Prämie von 5000 Franken für die Durchführung einer Nationalen Prüfung ab Stufe N 140 bei ihrer 
kommenden Veranstaltung freuen. Der Betrag (1. Fr. 5000, 2. Fr. 3000 und 3. Fr. 2000) wird von der 
STT sowie des VSCR übernommen. 
 
 
Créée en 1984, cette distinction est remise pour le 39e fois. Le comité de Swiss Team Trophy ainsi que 
l’ASCC ont à nouveau souhaité récompenser les concours le plus apprécieés de la saison. Le gagnant 
de cette année est Uster qui devance Maienfeld et ex aequo Galgenen et Le Chalet-à-Gobet.  
 
Les représentants des comités d’organisation de ces concours seront distingués lors du Longines CHI 
Classics de Bâle. Le lauréat recevra une prime de CHF 5000 lui permettant de mettre sur pied une 
épreuve de niveau N 140 lors de la prochaine édition. Ce montant (1. CHF 5000, 2. CHF 3000 et 3. 
CHF 2000) est pris en charge par STT ainsi que par l’ASCC. 
 

 
 

Die beliebtesten Veranstaltungen 
Les manifestations préférées 

 
1994 Schaffhausen, Brugg, Locarno 2009 Bern, Amriswil, Uster 
1995 Brugg, Kerzers, Locarno 2010 Amriswil, Uster, Schaffhausen 
1996 Brugg, Le Mont s/Lausanne, Bellinzona 2011 Uster, Amriswil, Verbier 
1997 Schaffhausen, Tramelan, Elgg 2012 Uster, Amriswil, Aarberg 
1998 Schaffhausen, Amriswil, Uster 2013 Uster, Aarberg, Poliez-Pittez 
1999 Müntschemier, Uster, Amriswil 2014 Uster, Galgenen, Aarberg 
2000 Müntschemier, Uster, Kerzers 2015  Galgenen, Poliez-Pittet, Uster, Aarberg 
2001 Schaffhausen, Müntschemier, Uster 2016 Cheseaux s.L., Poliez-Pittet, Galgenen 
2002 Schaffhausen, Uster, Humlikon 2017 Uster, Cheseaux s.L., Galgenen 
2003 Schaffhausen, Humlikon, Uster 2018 Amriswil, Uster, Galgenen/Chale-à-Gobet t 
2004 Humlikon, Uster, Schaffhausen 2019 Amriswil + Uster, Chalet-à-Gobet 
2005 Uster, Schaffhausen, Crans-Montana 2020 Humlikon, Chalet-à-Gobet, Galgenen 
2006 Schaffhausen, Neuendorf, Uster 2021 Galgenen, Maienfeld, Sion 
2007 Basel, Schaffhausen, Neuendorf 2022 Uster, Maienfeld, Chalet-à-Gobet/Galgenen 
2008 Basel, Uster, Schaffhausen 

  



Swiss Team Trophy/ VSCR  
Swiss Team Trophy / VSCR 

 
 

Swiss Team Trophy / VSCR – Rider of the year 
Wertungsperiode Saison 2022 

Swiss Team Trophy / ASCC– Rider of the year 
Période saison 2022 

 
 

 Reiter/Reiterin Pferd Anzahl 0-Fehlerritte 
 Cavalier/Cavalière Cheval Nombre de 0 fautes 
1. Martin Fuchs Leone Jei/Conner Jei/Commissar Pezi 7 
 Steve Guerdat Dynamix de Belheme/Venard de Cerisy/Taina M&M 7 
 Eduoard Schmitz Gamin van’t Nastveldhof/Quno 7 
4. Pius Schwizer Vancouver de Lanlore 4 
 Elian Baumann Little Lumpi E 4 
6. Niklaus Schurteberger Quincassi 3 
7. Romain Duguet Bel Canto de Boguin/Hunger Games du Champ du Bois 2 
 Yannick Jorand Cipetto 2 
 Alain Jufer Dante MM 2 
 Elin Ott Nanu II 2 
 Edwin Smits Fleur Sinaa-A/Best of Berlin BS 2 
 Bryan Balsiger Dubai du Bois Pinchet 2 
 
  



STT Swiss Team Trophy 
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Postfach 155 Fax 052 364 01 65 
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